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Durchführung des 
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Mitglieder im Lenkungsausschuss „Gut alt werden in Gottenheim“

Christian Riesterer (Bürgermeister), 

Mitglieder des Gemeinderats:

Dr. Bernhard Strittmatter; Lothar Zängerle; Anton Schlatter; Birgit Willoth-Sacherer;  Dr. Miriam Engelhart; Edeltraud Ambs;

Externe Expert*innen:

Waltraud Kannen (Leiterin Sozialstation Bad Krozingen); Dr. Christina Clement (lnklusionsbeauftragte der Gemeinde Gottenheim); Renate 
Brender (Leiterin der Beratungsstelle für ältere Menschen in Bötzingen); Gerhard Kiechle (Bürgermeister a.D., Vorstand Bauverein eG a.D.),                                         
Timo Schondelmeier (Einrichtungsleiter im St. Marienhaus in Freiburg);

Wissenschaftliche Prozessbegleitung: Prof. in Dr. Cornelia Kricheldorff (KH Freiburg)



Planung für den Bürgerworkshop im Prozess „Gut alt werden in Gottenheim“ am 19.10.2021

Arbeit in Tischgruppen, in der Logik der Methode Worldcafé, mit folgenden Fragestellungen: 

• Moderation Arbeitstisch 1: Herr Schlatter und Frau Kannen  

Zentrale Frage: Was sind notwendige Unterstützungsstrukturen für ein gutes Altern in 

Gottenheim in der bisherigen Wohnung?   

• Moderation Arbeitstisch 2: Frau Dr. Clement und Frau Brender   

Zentrale Frage: Was sind die Vorteile für und die Erwartungen an das in Gottenheim neu 

entstehende Servicewohnen? 

• Moderation Arbeitstisch 3: Herr Schondelmaier und Frau Kricheldorff  

Zentrale Frage: Was sind die Möglichkeiten, Vorteile und Erwartungen, die mit einer 

ambulanten Pflegewohngruppe in Gottenheim verbunden sind? 



Der Bürgerworkshop im Prozess „Gut alt werden in Gottenheim“ am 19.10.2021

Programmänderung:
Gemeinsame Diskussion an 

den  3 Thementischen

Weiterarbeit in AGs



Weiterarbeit in zwei thematischen AGs

➢ AG Ambulante Pflege-WG

Die verschiedenen Modelle für ambulante Pflege-WGs werden gemeinsam diskutiert und abgewogen. Ziel ist 

es, für die Pflege-WG in Gottenheim verbindliche Planungsleitlinien zu erstellen.

➢ AG Service-Wohnen und Nachbarschaftshilfe

Auch für das geplante Service-Wohnen sollen fachlich-inhaltliche Leitlinien entwickelt werden. Dabei geht es 

vor allem auch um die Frage, wie nachbarschaftliche Unterstützungsformen und bürgerschaftliches 

Engagement in Gottenheim gefördert werden können.

Der Lenkungsausschuss traf sich am 7. Dezember 2021 zum Jahresabschluss nochmals zu einem Online-

Meeting, um das weitere Vorgehen zu diskutieren. Dabei wurden die folgenden Festlegungen getroffen:

1. Das nächste Treffen der Lenkungsgruppe wird am 8. Februar 2022, um 19.00 Uhr stattfinden. Form und Ort 

sind abhängig vom weiteren Pandemieverlauf.

2. Die Ergebnisse der Verschriftlichung der Überlegungen und Leitlinien aus den drei Tischgruppen des 

Bürgerworkshops sollen bis Ende Januar 2022 vorliegen und über die Gemeinde Gottenheim dann an alle 

Mitglieder der Lenkungsgruppe verschickt werden. 





Ablauf und inhaltliche Schwerpunkte im Jahr 2022

▪ Im 1. Quartal 2022 fanden jeweils 3 Sitzungen der beiden Arbeitsgruppen statt – zum Teil auch Online.

▪ Es entstanden Planungsleitlinien, die an die Mitglieder des Lenkungsausschusses gingen. Beratungen dazu, zum Teil 

auch als Online-Meetings,  fanden statt am 27.01.2022, 11.02.2022, 01.03.2022 und am 21.03.2022.

▪ Die inzwischen erstellten Planungsleitlinien der AG Pflege-WG wurden gemeinsam mit der Sozialstation Bötzingen 

besprochen. – Der Geschäftsführer Michael Szymczak entwickelte auf dieser Basis ein Rahmenkonzept und die 

Kirchliche Sozialstation Bötzingen bewarb  sich damit für die Trägerschaft der Pflege-WG.

▪ Im 2. Quartal 2022 traf sich der Lenkungsausschuss ebenfalls zu drei Sitzungen, am 05.04.2022; 23.05.2022 und am 

21.96.2022. Dabei ging es unter anderem um die Vorbereitung einer Beschlussvorlage für den Gemeinderat, der auf 

seiner Sitzung am 30. Juni 2022 die Fragen der künftigen Trägerschaft für die Pflege-WG und zum Umfang der 

Verantwortungsübernahme durch die Gemeinde Gottenheim auf der Tagesordnung hatte.



Beschlüsse im Gemeinderat



Zu Beginn des 3. Quartals und kurz vor der Sommerpause traf sich die Lenkungsgruppe noch einmal am 

19.07.2022.

▪ Die Beschlüsse des Gemeinderats lagen inzwischen vor – „grünes Licht“ für die geplante Umsetzung

▪ Nun ging es darum, die Bürgerschaft verstärkt für das Vorhaben zu sensibilisieren und zu gewinnen.

▪ Es bestand Übereinstimmung in der Frage, dass weitere Bürgerworkshops erst dann stattfinden sollten, wenn 

sich sichtbar „etwas tut“ – das heißt nach Baubeginn.

▪ Trotzdem sollten die Zielsetzungen und Inhalte des Projekts „Gut alt werden in Gottenheim“ bei 

Veranstaltungen in der Gemeinde immer wieder präsent sein. Ideen dazu wurden auf der Sitzung des 

Lenkungsausschusses am 05.10.2022 zusammengetragen und diskutiert.

▪ Geplant wzrden zwei neue Ansätze:

1. Eine Visualisierung des Gesamtvorhabens mit der Methode Scribble Art – später bürgert sich dafür der 

vielen bekannte Begriffs des „Wimmelbilds“ ein.

2. Eine Kurzvorstellung der zentralen Projektbausteine in einer Broschüre der Gemeinde, die sich 

schwerpunktmäßig an Neubürger richtet
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Insgesamt wurden für das Quartal 4/ 2022 folgende Aktivitäten konkret geplant :

▪ Die fertiggestellte und kolorierte Vorlage zum „Wimmelbild“ soll verstärkt für die Öffentlichkeitsarbeit 

genutzt werden. So soll ein Angebot zur Herstellung eines Roll-Ups mit dem Wimmelbild eingeholt 

werden, das bei verschiedenen Veranstaltungen zum Einsatz kommen soll (z.B. Weihnachtsmarkt, 

Landfrauen etc.). Alternativ werden Poster gedruckt.

▪ Das komplette Wimmelbild soll als gefaltetes Kleinposter in DIN A3 in die neu erscheinende 

Gemeinde-Broschüre eingeheftet bzw. beigelegt werden. Zu den vier inhaltlichen Schwerpunkten 

werden die vorher vorgestellten kurzen Texte abgedruckt. 

▪ Im Gemeindeblatt sollen Ausschnitte aus dem Wimmelbild als Einzelbeiträge mit Bild und Text 

erscheinen.

▪ Vorbereitungen und Absprachen mit den Schulen im Ort sollen laufen, um eine Aktion Mal- und 

Gestaltungswettbewerb im Quartal 1/ 2023 vorzubereiten. 



Im Jahr 2023 und in den ersten beiden Quartalen 2024 fanden auch Exkursionen und Einladungen statt,

um zu erfahren, wie die Nachbarschaftshilfe in anderen Kommunen organisiert ist.

Unter anderem fand auch ein Besuch bei der Nachbarschaftshilfe des Bauvereins e.G. in Freiburg statt – ein 

Modell, das auch für Gottenheim interessant sein kann.

Dabei wurde klar, dass diese Beispiele einen Modellcharakter für die Gemeinde Gottenheim haben können, 
denn bislang fehlt hier eine organisierte Form der Nachbarschaftshilfe.

Weitere Bedarfe müssten auf der Basis einer Befragung erhoben werden.



Weitere Ideen und geplante Aktionen im 1. Quartal 2023:

▪ Das Wimmelbild soll in einer schwarz-weißen Variante als Vorlage für einen Gestaltungs- und Malwettbewerb 

dienen, der in den Schulen vor Ort durchgeführt werden soll. Dafür sollen auch Preise ausgelobt werden – die 

Preisübergabe wird öffentlich sein.

▪ Die Berichterstattung im Gemeindeblatt wird fortgeführt

▪ Der Spatenstich, gestaltet als lokales Event, wird vorbereitet 

Geplante Aktionen im 2. Quartal 2023:

▪ Spatenstich als Event im Dorf

▪ Durchführung eines World-Cafés zur konkreteren Planung mit den Gottenheimer Bürger*innen

Mit der deutlichen zeitlichen Verschiebung des Spatenstichs und einem vorübergehenden Planungs- und 

Baustopp konnten diese Aktivitäten zur Beteiligung von Bürger*innen bislang nicht realisiert werden, sollen 

aber nun mit dem neuen Projekt der „Sorgenden Gemeinde“ wieder aufgegriffen werden.

Mit der Entscheidung des Bauvereins, zunächst auf jeden Fall die ambulante Pflege-WG zu bauen, hat das 
Projekt auch wieder eine solide Basis – Also: packen wir es mit zeitlicher Verzögerung nun an!



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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